
 

 

 

Brandgefahr in der Adventzeit 
 

 

In der Advent- und Weihnachtszeit gehört es zur guten Tradition, die Wohnung mit 

Adventgestecken und Weihnachtsdekoration zu schmücken. 

 

Oft wird die Gefahr, die von einer brennenden Kerze ausgeht, unterschätzt. Durch die 

Wärmeausstrahlung können sich Zweige oder brennbare Stoffe in der Umgebung leicht 

entzünden. Unsere Tipps für die Adventzeit sollen dabei helfen, die Brandgefahr zu 

verhindern. 

 

 

Sicherheitstipps: 

 Adventkränze sollten immer frisch 

gebunden sein. Je trockener die 

Zweige sind, desto größer ist die 

Brandgefahr. 

 Besprühen Sie Ihren Adventkranz 

regelmäßig mit etwas Wasser, so 

behält er seine Nadeln und fängt 

nicht so leicht Feuer. 

 Den Kranz auf eine nicht brennbare 

Unterlage, etwa einer Glasplatte 

oder einen großen Porzellanteller 

stellen 

 Ausreichend Abstand zu Vorhängen und Gardinen einhalten. 

 Die Kerzenhalter sollten aus feuerfesten Material sein und die Kerzen stabil halten. 

 Achten Sie darauf, dass abstehende Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst 

großen Anstand zu den Kerzen aufweisen. 

 Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln – bevor sie ganz niedergebrannt sind. 

 Streichhölzer und Feuerzeuge für Kleinkinder immer unerreichbar aufbewahren. 

 Kleine Kinder nie alleine in der Nähe von brennenden Kerzen lassen. 

 Offenes Licht und Flammen fasziniert Kinder und lädt zum Experimentieren und 

Spielen ein. 

 Wenn die Kerzen angezündet sind, sollte man den Kranz nie unbeaufsichtigt lassen. 

 Ein geeignetes Löschgerät sollten Sie für alle Fälle trotzdem immer bereithalten. 

 Im Brandfall: Ruhe bewahren! Immer mittels Notruf 122 die Feuerwehr 

verständigen! 


